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ich begrüße Sie liebe Zuschauer zum 2. Heim-
spiel in der 1. Handballbundesliga der Frauen 
gegen den TuS Metzingen in der Saison 2023/24 
in unserer Halle. Insbesondere heiße ich recht 
herzlich die Schiedsrichter, das Kampfgericht 
und natürlich die Gästemannschaft und Ihre 
Fans willkommen.
Das dritte Jahr in Folge in der 1. Bundesliga ist für 
unseren Verein ein riesiger Erfolg und nicht hoch 
genug zu bewerten. Diese Saison wird noch um ein 
Vielfaches schwieriger auf Grund der Reduzierung 
der 1. Bundesliga auf zwölf Mannschaften ab der 
folgenden Saison.
Leider verlief der Saisonstart nicht optimal. Dem 
knappen Ausscheiden im Pokal in Solingen folgte
das erste Heimspiel gegen Blomberg, bei dem wir 
nur eine Halbzeit mithalten konnten. Viel Hoffnung
auf einen positiven Ausgang setzen wir auf die aber-
malige Auswärtsbegegnung, diesmal im Ligabetrieb, 
mit der HSV Solingen-Gräfrath. Der Ausgang des 
Spiels ist uns allen bekannt. Eine solche „desast-
röse“ Leistung darf sich nicht wiederholen. Ich bin 
aber guten Mutes, dass uns auch diesmal in der Sai-
son die Wende gelingt. Auch der
Saisonstart in den ersten beiden Bundesligaspielzei-
ten war alles andere als erfolgreich. Das allererste 
Heimspiel 2021/22 gegen die SV Union Halle-Neu-
stadt ging ebenfalls sehr klar gegen uns aus. Es ist 
auch eine Herkulesaufgabe, bei den doch recht zahl-
reichen Zu- und Abgängen der letzten Jahre immer 
wieder eine mannschaftliche Einheit zu formen. Un-
serem Trainerteam ist das jedes Mal gelungen und 
wir haben den Klassenerhalt geschafft.
Eng verbunden mit der positiven Entwicklung der 
letzten Jahre ist der Name Norman Rentsch (Inter-
view im Hauptteil). Norman kam im Januar 2019 
wieder zu uns, in dieser Zeit kämpften wir noch um 
den Klassenerhalt in der 2. Bundesliga. Seitdem ge-
lang es ihm (ab der Saison 2020/21 gemeinsam mit 
Dietmar Schmidt) ein Team zu formen, welches den 
Aufstieg in die 1. Bundesliga und den zweimaligen 

Klassenerhalt schaffte. Aus 
diesem Grund hat sich das 
Präsidium entschlossen, 
mit Norman in seiner Dop-
pelfunktion als Trainer und 
Geschäftsführer weiterhin 
zusammenzuarbeiten.
Die Gespräche dazu verlie-
fen positiv und somit steht 
einer Vertragsverlängerung 
bis zum Ende der Saison 
2026/27 nichts im Wege.
Unser heutiger Gegner belegte in der letzten Saison 
mit dem 6. Platz eine Position im oberen Mittelfeld. 
Der Saisonstart mit zwei Siegen und einer über-
schaubaren Niederlage beim Liga-Krösus SG BBM 
Bietigheim gestaltete sich wesentlich besserer als 
unserer. Im letzten Jahr gelang uns aber ein Über-
raschungscoup gegen die Tussies. Vielleicht können 
wir diesen wiederholen. Mit positiver Körperspra-
che, gutem Spielverständnis und klarem Kopf bei 
der großartigen Unterstützung in der Halle wünsche 
ich mir zumindest eine sehr gute Leistung unserer 
Mannschaft.
Lassen Sie mich kurz noch ein paar Worte bezüglich 
der Halle verlieren. Der offene Brief des Präsiden-
ten des Kreissportbundes Zwickau, Jens Jurasch-
ka, spricht da Bände. Es geht nicht um die Sicher-
stellung der Mindeststandards für unseren Verein, 
sondern insgesamt um die Zukunftsfähigkeit des 
Vereinssports in der Stadt Zwickau. Hier sind wir 
alle zwingend auf die Unterstützung von Stadt und 
Freistaat angewiesen.
Noch ein Hinweis auf das nächste Heimspiel, wel-
ches am 21. Oktober 18:00 Uhr stattfindet und ein
mitteldeutsches Duell gegen den Thüringer HC ist. 
Dazu lade ich Sie heute schon recht herzlich ein.
Also, auf geht‘s Mädels!

Detlev Kaiser
Schatzmeister

Liebe Handballfreunde,
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Aktuelle Spielzeit:
Nach Platz Sechs im Vorjahr blieb der Metzingen 
Kader weitestgehend zusammen und wurde mit 
bundesligaerfahrenen Spielerinnen wie Anna Fran-
kova ergänzt. Trainer Werner Bösch dürfte mit dem 
Saisonstart aus zwei Siegen (Pokal und Liga) gegen 
Neckarsulm und einer knappen Niederlage gegen 
den Krösus Bietigheim durchaus zufrieden sein.
Beste Torschützin der Baden-Württembergerinnen 
ist der isländische Rückraumspielerin Sandra Er-
lingsdottir mit elf Toren. Insgesamt ist der Kader 
von Metzingen sehr schwer auszurechnen durch 
ihr flexibles Spiel.

Historie:
Bereits im Jahr 1861 wurde die TuS Metzingen als 
Verein gegründet, am 22. Januar 1927 erhielt diese 
eine eigene Handballabteilung. Nach zwanzig Jah-
ren Zugehörigkeit in der 2. Bundesliga Süd gelang 
es im Jahre 2011, die Teilnahme an der fortan ein-
gleisigen 2. Bundesliga sicherzustellen. In der fol-
genden Saison wurde dann aber der Aufstieg in die 
Beletage des deutschen Handballs realisiert. 2015 
qualifizierte man sich erstmals für den Europapo-
kal und gleich in der Premierensaison gelang der 
Einzug ins Endspiel um den EHF-Pokal. In der Liga 
belegte man nur zwei Punkte hinter dem Meister 
Thüringer HC die Vizemeisterschaft. Auch in den 
letzten Jahren finden sich die Tussies stets in den 
vorderen Tabellenregionen der Bundesliga wieder.
Zwischen 2005 und 2012 kreuzten sich in der 2. 
Bundesliga die Wege des BSV häufig mit der TuS 
Metzingen. Von 15 Spielen gewann der BSV acht, 
letztmals am 19.05.2012 mit 24:22 in Neuplanitz. 
Zu erwähnen sind außerdem drei nacheinander 
folgende Duelle im Jahr 2007/08, die allesamt 
Unentschieden endeten. Nach dem Metzinger Auf-
stieg 2012 kam es in den folgenden neun Jahren 
nur noch im November 2014 zu einer Begegnung 
im DHB-Pokal. Die Tussis gewannen souverän mit
33:25 in Zwickau. Die beiden Erstvergleiche in der 
Bundesliga gingen an Metzingen (22:17 & 31:34).
In der letzten Saison konnte Zwickau zu Hause 
knapp gewinnen, das Rückspiel ging dann klar an 
die Tussies.

Statistiken: 

Bester Torschütze (Tore): 
Sandra Erlingsdottir (11)

Bester Torschütze 7m: 
Sandra Erlingsdottir (4/4/100%)

Höchster Sieg gegen: 
Sport-Union Neckarsulm (20:34)

Höchste Niederlage gegen: 
SG BBM Bietigheim (25:31)

Erfolge:
Finale EHF-Cup: 2016
DHB Vize-Pokalsieger: 1978, 1980, 2017

Vereinsanschrift:  

TuS Metzingen Handball-Bundesliga GmbH
Wilhelmstraße 5
72555 Metzingen
Telefon: +49 (0) 7123-9768579
Fax: +49 (0) 7123-969982
Homepage: handball-tussies.com
Facebook: www.facebook.com/tussiesmetzingen/

NÄCHTES HEIMSPIEL: 

Schiedsrichter: 	
Hurst, Markus / Krag, Mirko

Kampfgericht: 	
Großmann, Michael / Großmann, Stefanie

Hallensprecher: 	
Frank UhlemannTrainer: 		  Werner Bösch	 Co-Trainer: 	 Manel Cirac

Torwarttrainer: 	 Axel Strienz	 Geschäftsführer: 	 Ferenc Rott

12 		 Marie Kristin Weiss 	 TH 	 14.09.2004
16 		 Lea Schüpbach 	 TH 	 10.09.1997
20 		 Rebecca Nilsson 	 TH 	 21.06.1998
2 		  Laura Godard 	 LA 	 12.02.1996
96 		 Dagmara Nocun 	 LA 	 02.01.1996
3 		  Magda Balsam 	 RA 	 20.09.1996
38 		 Anna Frankova 	 RA 	 22.10.1996
9 		  Naina Klein 	 RL 	 08.07.1999
14 		 Rebecca Rott 	 RM 	 14.03.2004
18 		 Marte Juuhl Svensson 	 RM 	 18.02.2001
20 		 Jana Scheib 	 RR 	 10.10.2000
22 		 Maren Weigel 	 RR 	 22.05.1994
23 		 Verena Oßwald 	 RR 	 26.07.1999
8 		  Ida Petzold 	 KM 	 08.12.2005
26 		 Svenja Hübner 	 KM 	 23.05.1996
93 		 Julia Behnke 	 KM 	 28.03.1993
21 		 Sandra Erlingsdottir 	 RL/RM/RR 	 27.07.1998
98 		 Viktoria Lilla Woth 	 RL/RM/RR 	 08.09.2002

Unser heutiger Gast: TuS Metzingen

	 Nr. 	 Name 	 Pos. 	 Geb.-Datum	 Statistik zum mitschreiben

HEUTIGES SPIEL:

Samstag, 21. Oktober, 18 Uhr

BSV Sachsen Zwickau Thüringer HC
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	 Nr. 	 Name 	 Pos. 	 Geb.-Datum	 Statistik zum mitschreiben

1		  Caroline Martins	 TH	 21.01.1992

87		 Jovana Kadovic	 TH	 09.01.2002

7		  Nora Jakobsson van Stam	 LA	 09.12.1994

15		 Louise Cavanie	 LA	 22.04.2001

25		 Lea-Sophie Walkowiak	 LA	 01.05.2004

17		 Emma Montag	 RA	 21.09.2004

11		 Ema Hrvatin	 RL	 04.01.2000

56		 Laura Nagy	 RL	 23.04.2003

5		  Natasa Corovic	 RM	 07.05.1999

10		 Rita Lakatos	 RM	 06.07.1999

13		 Jasmina Gierga	 RM	 25.02.2004

8		  Diana Dögg Magnusdottir	 RR	 19.09.1997

23		 Simona Madjovska	 RR	 02.11.1993

28		 Juliane Peter	 RR	 09.10.2005

6		  Laura Szabo	 KM	 19.11.1997

14		 Natacha Buhl	 KM	 11.02.2000

AUFSTELL-KALENDER 
auf hochwertigem Holzgestell STiTz

STiTz mit jährlich tauschbarem Kalender, 
Geburtstagskalender sowie Advents- 
kalender mit 37 Geschichten in erzgebirgi-
scher Mundart, auch zum Anhören

Infos & Einkaufsmöglichkeiten: www.zwo6.de

WANDERTAGE 2023 GEBURTSTAGSKALENDER ADVENTSKALENDER

Zschiesche GmbH  |  08112 Wilkau-Haßlau  

Gastgeber BSV Sachsen Zwickau

Trainer: Norman Rentsch			   Co-Trainer: Dietmar Schmidt
Mannschaftsverantwortlicher: Lars Radecker	 Physiotherapeut: Eric Kugler

	 Platz 	 Name 	 Gesamt 	 Feld 	  7m	 Tore/Spiel	 Spiele

1 		 Ema Hrvatin 	 13 	 9 	 4 	 6.5 	 2

2 		 Rita Lakatos 	 10 	 9 	 1 	 5.0 	 2

3 		 Diana Dögg Magnusdottir 	 6 	 6 	 - 	 3.0 	 2

4 		 Simona Madjovska 	 5 	 5 	 - 	 2.5 	 2

5 		 Emma Montag 	 3 	 3 	 - 	 1.5 	 2

6 		 Laura Szabo 	 2 	 2 	 - 	 1.0 	 2

7 		 Nora Jakobsson van Stam 	 2 	 2 	 - 	 1.0 	 2

8		  Lea-Sophie Walkowiak 	 1 	 1 	 - 	 0.5 	 2

9 		 Laura Nagy 	 1 	 1 	 - 	 0.5 	 2

Statistik BSV Sachsen Zwickau      Einzelspielerinnen
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Tag 	 Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen 	  	 Ergebnis

Hinrunde – Saison 2023/2024

Rückrunde – Saison 2023/2024
Tag 	 Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen	  	 Ergebnis

*kurzfristige Änderungen der Spieldaten sind möglich und werden immer aktuell bekanntgegeben 

14 	 03.02.2024 	 18:00 	 HSG Blomberg-Lippe 	 BSV Sachsen Zwickau

15 	 10.02.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HSV Solingen-Gräfrath 76

16 	 17.02.2024 	 19:30 	 TuS Metzingen 	 BSV Sachsen Zwickau

17 	 24.02.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TSV Bayer 04 Leverkusen

18 	 16.03.2024 	 18:00 	 Thüringer HC 	 BSV Sachsen Zwickau

19 	 23.03.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Sport-Union Neckarsulm

20 	 30.03.2024 	 19:00 	 SG BBM Bietigheim 	 BSV Sachsen Zwickau

21 	 20.04.2024 	 18:00 	 HSG Bensheim/Auerbach 	 BSV Sachsen Zwickau

22 	 27.04.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 SV Union Halle-Neustadt

23 	 04.05.2024 	 19:00 	 Borussia Dortmund 	 BSV Sachsen Zwickau

24 	 11.05.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Buxtehuder SV

25 	 18.05.2024 	 18:00 	 VfL Oldenburg 	 BSV Sachsen Zwickau

26 	 25.05.2024 	 19:00 	 BSV Sachsen Zwickau HSG 	 Bad Wildungen Vipers

 P 		 02.09.2023 	 18:30 	 HSV Solingen-Gräfrath 76 	 BSV Sachsen Zwickau	 26:24

1 		  09.09.2023 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HSG Blomberg-Lippe	 20:32

2 		  16.09.2023 	 18:30 	 HSV Solingen-Gräfrath 76 	 BSV Sachsen Zwickau	 35:23

3 		  23.09.2023 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TuS Metzingen

4 		  07.10.2023 	 19:00 	 TSV Bayer 04 Leverkusen 	 BSV Sachsen Zwickau

5 		  21.10.2023 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Thüringer HC

6 		  28.10.2023 	 18:00 	 Sport-Union Neckarsulm 	 BSV Sachsen Zwickau

7 		  08.11.2023 	 19:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 SG BBM Bietigheim

8 		  15.11.2023 	 19:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HSG Bensheim/Auerbach

9 		  27.12.2023 	 19:00 	 SV Union Halle-Neustadt 	 BSV Sachsen Zwickau

10 	 30.12.2023 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Borussia Dortmund

11 	 07.01.2024 	 15:00 	 Buxtehuder SV 	 BSV Sachsen Zwickau

12 	 21.01.2024 	 16:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 VfL Oldenburg

13 	 27.01.2024 	 19:00 	 HSG Bad Wildungen Vipers 	 BSV Sachsen Zwickau

erkunden + vermessen GmbH,   Katharinenstraße 9,   D-08056 Zwickau
Tel.:   0049 375 27175-1087,   Fax:   0049 375 27175-71087

Bewirb dich einfach 
per E-Mail:

info@ex-act-gmbh.de

Platz 	Verein 	 Spiele 	 Differenz 	  Punkte

20.09.2023 	 19:00 	 SG BBM Bietigheim 	 TSV Bayer 04 Leverkusen
23.09.2023 	 16:00 	 Buxtehuder SV 	 HSG Bad Wildungen Vipers
23.09.2023 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TuS Metzingen
23.09.2023 	 18:00 	 Sport-Union Neckarsulm 	 Thüringer HC
23.09.2023 	 19:00 	 Borussia Dortmund 	 HSG Blomberg-Lippe
23.09.2023 	 19:00 	 SV Union Halle-Neustadt 	 HSV Solingen-Gräfrath 76
18.10.2023 	 19:30 	 VfL Oldenburg 	 HSG Bensheim/Auerbach

Qu
ell

e: 
hb

f-i
nf

o.d
e

1 		  SG BBM Bietigheim (M) 	 2 	 29 	 4:0
2 		  HSG Blomberg-Lippe 	 2 	 25 	 4:0
3 		  Borussia Dortmund 	 2 	 20 	 4:0
4 		  HSG Bensheim/Auerbach 	 2 	 7 	 4:0
5 		  Thüringer HC 	 2 	 9 	 2:2
6 		  TuS Metzingen 	 2 	 8 	 2:2
7 		  VfL Oldenburg 	 2 	 7 	 2:2
8 		  SV Union Halle-Neustadt 	 2 	 -2 	 2:1
9 		  TSV Bayer 04 Leverkusen 	 2 	 -5 	 2:2
10 	 HSV Solingen-Gräfrath 76 (N) 	 2 	 -11 	 2:2
11 	 Buxtehuder SV 	 2 	 -19 	 0:4
12 	 Sport-Union Neckarslum 	 2 	 -19 	 0:4
13 	 BSV Sachsen Zwickau 	 2 	 -24 	 0:4
14 	 HSG Bad Wildungen Vipers 	 2 	 -25 	 0:4

Spielplan BSV Sachsen Zwickau - 1. Bundesliga Tabelle      1. Bundesliga

Ansetzungen 3. Spieltag der 1. Bundesliga 2023/24
Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen 	 Ergebnis
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www.select-sport.de

Fantastische Griffigkeit mit und ohne Harz. 
Extrem weicher Ballkontakt durch 4-mm-Kaschierung. 
Hervorragend ausbalanciert.

ULTIMATE HBF
Top-Wettspielball. Dual Bonded.

E /SelectSportGermany c  /selectsport_de

// Für mich stößt es auf ein großes Unverständnis,
dass man diese Liga dermaßen reduziert // 

BSV-Journal: Hallo Norman, wie schätzt du den 
Saisonstart nach dem Pokalaus und den beiden 
12-Tore-Klatschen in der Liga gegen Blomberg-
Lippe und in Solingen ein? 

Rentsch: Natürlich ist der Saisonstart bisher für 
uns sehr enttäuschend. Wir wollten spätestens 
zum zweiten Bundesligaspiel in Solingen einen 
deutlichen Schritt weiter sein und das Spiel 
gewinnen. Aber im Endeffekt war es leider ein 
Spiel, wo wir gezeigt haben, dass wir mit der 
momentanen Leistung nicht Erstligareif sind. Dies 
müssen wir jetzt so annehmen und die entsprechen 
Rückschlüsse daraus ziehen. Das haben wir 
innerhalb der Woche gemacht – und jetzt bin ich 
gespannt, was im heutigen Spiel gegen Metzingen 
als Antwort zu erwarten ist.  

BSV-Journal: Hattet ihr im Trainerteam mit solchen 
Schwierigkeiten zum Start in die Saison gerechnet? 

Rentsch: Ja natürlich. Wir hatten im letzten Jahr 
schon diese Erfahrungen gemacht, wo sogar 
noch mehr Spielerinnen neu zur Mannschaft 

dazugekommen sind. Es bedarf halt einfach Zeit 
und eine gewisse Ruhe, die wir der Mannschaft 
auch geben. Aber man möchte natürlich als 
Fan, und vor allem als Trainer sehen, dass die 
Mannschaft fightet, dass sie lebt, dass sie sich 
über diese charakterlichen Aspekte nach vorne 
pushen möchte. Und dies haben wir in Solingen 
nicht so gesehen, wie wir uns das vorgestellt 
haben. Und deswegen sind wir über diese Art 
und Weise schon sehr enttäuscht gewesen.  Aber 
es ist noch eine lange Saison und wir haben 
insgesamt eine Menge Potenzial innerhalb der 
Mannschaft. Aber wir müssen halt den Schalter 
finden, um an die Ausreizung der entsprechenden 
Qualitäten näher ranzukommen. Dies ist noch ein 
langer Prozess. Uns erwarten jetzt sehr schwere 
Heimaufgaben gegen die Topmannschaften der 
Liga. Und auswärts spielen wir gegen Teams, wo 
wir gewinnen sollten, ja vielleicht sogar gewinnen 
müssen, wenn wir die 1. Liga halten wollen. Von 
daher ist dies eine sehr schwere Aufgabe. Aber 
wir werden es ganz genau so angehen wie in den 
letzten Jahren - ruhig bleiben mit dem Ziel, die 
Entwicklung stetig vorantreiben. 

Interview mit Trainer und Geschäftsführer
Norman Rentsch zum Saisonstart 
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BRINGEN SIE IHRE KARRIERE INS ROLLEN

Wir laden Sie ein, Teil unseres Teams zu
werden und mit uns die Magie der
Kugelbahn im Rahmen der Digitalisierung
weiterzudenken und voranzutreiben.

PRAKTIKUM - AUSBILDUNG - STUDIUM - DIREKTEINSTIEG

N+P Informationssysteme GmbH I www.nupis.de/karriere

BSV-Journal: Nach dem erneut in der Relegation 
geglückten Klassenerhalt gab es auf dem 
Transfermarkt erneut einen großen Umbruch 
mit jeweils sieben Neuzugängen und Abgängen. 
Welche Schwerpunkte hast du vor diesem 
Hintergrund in der Saisonvorbereitung gesetzt? 

Rentsch: Für mich war er wichtig, dass die Mädels, 
die neu zu uns kommen, wissen, dass man 
kämpfen und charakterlich bereit sein muss, um 
immer an die sportlichen Grenzen heranzugehen. 
Nur so haben wir in Zwickau in den vergangenen 
Jahren die 1. Bundesliga halten können. Für 
unsere Neuzugänge ist dies natürlich eine große 
Herausforderung: eine neue Mentalität, eine 
neue Sprache – es sind viele neue Aspekte und 
Probleme, die jetzt schon auf uns zugekommen 
sind. Aber es heißt jetzt einfach, diese Prozesse 
so einzuläuten, damit die Mädels schnellstmöglich 
wissen, dass sie nicht mehr in ihrer Komfortzone, 

sprich im eigenen Land, spielen. Sondern, dass 
sie jetzt im Ausland ihre beste Leistung abrufen 
müssen, um entsprechend die Ziele des Vereins 
zu gewährleisten. Und nur das ist für mich wichtig 
- dass sie schlussendlich das Herz für den Verein 
geben und die Herangehensweise des Vereins 
verinnerlichen. 

BSV-Journal: Was erwartest du konkret von den 
Neuzugängen? Wie lief deren Integration in die 
Mannschaft? 

Rentsch: Ich glaube die Integration lief gut. Darauf 
hatten wir die Vorbereitungsphase auch aufgebaut. 
Aber es ist manchmal gar nicht so entscheidend, 
wie es im Privaten oder außerhalb der Halle 
funktioniert - sondern was dann am Ende auf der 
Platte gegeben und gezeigt wird. Und da habe ich 
in Solingen ein großes Maß an Defiziten gesehen, 
wo wir uns nicht so als Mannschaft präsentiert 
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M a u r i t i u s  P r i v a t b r a u e r e i  Z w i c k a u

Die Krönung des Hopfens.

Zwickauer Hopfenkrone OriginalZwickauer Hopfenkrone OriginalZwickauer Hopfenkrone Original

www.bsvzwickau.de

INTERNET
BESUCHT UNS AUCH IM

haben, wie ich mir das vorstelle: Wo wir nicht 
gefightet haben und nicht so in die Zweikämpfe 
gegangen sind, wie es notwendig ist, vor allem in 
der Abwehr. Daran müssen wir uns messen lassen. 
Und ich kann auch verstehen, dass dadurch im 
Umfeld eine gewisse Unzufriedenheit herrscht. 
Darum brauchen wir jetzt Führungsspielerinnen, 
die nicht nur schönen Handball spielen wollen, 
sondern auch mit sehr viel körperlichem Einsatz 
zu Werke gehen. Dies fehlt uns aktuell noch und 
daran werden wir weiter arbeiten, um uns dann 
Stück für Stück aus dieser Situation heraus zu 
arbeiten. 

BSV-Journal: In dieser Spielzeit kann der BSV 
beim Kampf um den Ligaverbleib nicht, wie in 
den letzten beiden Jahren, auf den Umweg über 
die Relegation hoffen, da es drei direkte Absteiger 
in die 2. Bundesliga geben wird. Wie schwieriger 
wird das Unterfangen Klassenerhalt dadurch? Und 

verändert dies euren sportlichen Ansatz? 

Rentsch: Für mich stößt es auf ein großes 
Unverständnis, dass man diese Liga dermaßen 
reduziert – vor allem mit dem Argument, dass man 
den deutschen Nachwuchs mit der Einführung 
einer „Profiliga“, und der damit einhergehenden 
Reduzierung der 1. Bundesliga um zwei 
Mannschaften, fördern will. Meiner Meinung nach 
hätte der Ansatz komplett umgekehrt, mit einer 
Aufstockung der Liga, sein müssen, um so jungen 
deutschen Talenten auch die Möglichkeit zu geben, 
sich gegen die Besten zu messen. Durch die 
geringere Anzahl an Mannschaften reduziert der 
Verband jenes Angebot für die jungen Spielerinnen. 
Dies ist fatal für die Talente. Aber es ist auch 
fatal für die aufstrebenden Vereine, die sich über 
eine stetige Entwicklung in dieser 1. Bundesliga 
etablieren wollen, wozu ich auch uns zähle. Aber 
wir haben diese neue Aufgabe so angenommen. 

Wir haben uns darauf verständig, in den Kader 
zu investieren, um die realistische Möglichkeit 
bereitzustellen, mindestens drei Mannschaften 
hinter uns zu lasse. Dies ist eine Riesenaufgabe 
für den Verein – natürlich auch wirtschaftlich 
hinsichtlich unseres Gesamtetats. Aber ich glaube, 
wir sind auf einem guten Weg, uns auf dieser 
wirtschaftlichen Ebene bestmöglich aufzustellen. 
Jetzt heißt es einfach, dass die Spielerinnen, die 
zu uns gekommen sind und die auch entsprechend 
Verantwortung übernehmen wollen, dass sie 
jetzt langsam mal loslegen Handball zu spielen. 
Und da müssen wir sie jetzt einfach stärker in 
die Verantwortung nehmen, damit wir unser 
Saisonziel erreichen können. Dies wird eine 
Riesenaufgabe, vor allem nach der wahrscheinlich 
erfolgreichsten Saison der Vereinsgeschichte im 
Vorjahr. Ich glaube, nun könnte es die schwerste 
Saison unserer Geschichte werden: Sowohl für 
das Juniorteam und die A-Jugend als auch für das 
Bundesligateam wird es eine knüppelharte Saison. 
Und ich hoffe, dass wir stark genug sind, auch 
durch diese schwierige Zeit in der Gesamtheit zu 
gehen. 

BSV-Journal: Heute erwartet ihr mit Metzingen 
eine Spitzenmannschaft der vergangenen Jahre in 
Neuplanitz. Wie schätzt du den Gegner ein?  

Rentsch: Ich glaube, dass sich Metzingen sehr 
gut mit deutschen Talenten verstärkt hat, welche 
über Vereine im unteren Feld der 1. Liga eine sehr 
gute Entwicklung nehmen konnten, wodurch diese 
Spielerinnen zu etablierten Bundesligaspielerinnen 
wurden. Und dies hätte, wie in der Vorfrage schon 
erwähnt, der Weg für den deutschen Handball sein 
müssen! Ich glaube, Metzingen wird dieses Jahr 

einen tollen Handball spielen. Sie haben ein sehr 
beachtliches Ergebnis gegen Bietigheim erzielt 
und es wird für uns heute eine schwere Prüfung, 
gegen diesen starken Gegner zu bestehen. Für 
mich ist wichtig, dass wir heute die nächsten 
Schritte für unsere Entwicklung einläuten. Aber 
wir werden mit Sicherheit als klarer Außenseiter in 
diese Partie gehen. 

BSV-Journal: Danke für das ehrliche Gespräch, 
Norman! 

NORMAN
RENTSCH
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Traueranzeige

Am vergangenen Wochenende erreichte uns die 
Nachricht vom plötzlichen und unerwarteten Tod 
unserer ehemaligen Spielerin:

Birgit Zander - geb. Nicklas.

Im Alter von nur 55 Jahren wurde sie am 
16.09.23 aus dem vollen Leben gerissen.
Birgit durchlief alle Kinder- und Jugendmann-

schaften und war Spielerin der Oberliga-Frauen-
Mannschaft der damaligen BSG Sachsenring 
Zwickau e.V. (Vorgänger des heutigen BSV Sach-
sen Zwickau e.V.).
Wir wünschen der Familie, Angehörigen und 
Freunden viel Kraft in dieser schweren Zeit.
Deine ehemaligen Mitspielerinnen und Trainer 
sowie der BSV Sachsen Zwickau e.V.

Im zweiten Teil der Vorstellung der Neuzugänge des BSV stellt sich heute mit Rita Lakatos unsere neue 
Nummer 10 vor, welche vom Siofok KC im Sommer nach Zwickau wechselte:

Ich bin zum BSV gekommen, weil ich in einem anderen Land spielen und 
eine neue Kultur kennenlernen wollte. 

Mein erster Eindruck vom Team war: Ich mag das Team wirklich. Wir sind 
alle eng zusammen, wir kämpfen füreinander.  

Mein erster Eindruck der Stadt Zwickau war, Ich liebe die Stadt, sie hat 
die perfekte Größe. Es gibt auch Natur und das Innere der Stadt ist sehr 
antik, das liebe ich. Und die Leute hier lieben Handball, dies ist natürlich 
auch sehr wichtig. :)  

Wenn ich vom Sport mal komplett abschalten will, lerne ich. 

Ich möchte sportlich erreichen, dass ich mich als Spielerin weiterentwi-
ckeln möchte und mit der Mannschaft den bestmöglichen Tabellenplatz 
erreiche. 

Vorstellung der Neuen II

RITA
LAKATOS

Alter: 24  // Position: Rückraum Mitte  // Rückennummer: 10  // Nationalität: Ungarn 
Letzter Verein: Siofok KC
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GUTE JOBS BEI DEN 
WASSERWERKEN? 
KLARE SACHE!

 Genau mein Fall. Eine sehr ab- wechslungsreiche Ausbildung

MEHR INFOS AUF

WASSERWERKE-ZWICKAU.DE

ODER PER QR-CODE

WIR SUCHEN
WERKZEUGMECHANIKER (M/W/D)

Mit modernster Technik begleiten wir die Produkte unserer Kunden 
von der Konstruktion und Entwicklung der Werkzeuge, über deren 
Bau bis hin zur laufenden Produktion, von der Idee bis zur Serie. Ein 
hoher Anspruch an uns selbst macht uns zu einem vertrauensvollen 
Partner für die Automobilbranche, den Maschinenbau und die 
Elektrotechnik.

Sie haben die Möglichkeit, ein Teil des CEFEG-Teams und ein Teil 
unserer Erfolgsgeschichte zu werden.

Alle weiteren Informationen finden Sie unter
www.cefeg.de/karriere

CEFEG GmbH Chemnitz
Winklhoferstraße 3
D-09116 Chemnitz

Telefon: +49 371 43110-0
E-Mail: bewerbung@cefeg.de

Offizieller Sponsor des
BSV Sachsen Zwickau

www.cefeg.de/karriere

� � � �

#HAPPY BIRTHDAY
Unsere Kapitänin Diana feiert heute ihren 26. Geburtstag. 
Liebe Diana, wir wünschen dir alles erdenklich Gute,immer 
beste Gesundheit und natürlich ganz uneigennützig tolle 
Leistungen im Trikot des BSV.

Facebook Foto der Woche Impressum
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Mehr als nur ein
Glücksmoment.

Weil Sport uns alle verbindet,
 
engagiert sich die Sparkasse Zwickau
ganz besonders in diesem Bereich.
 
Ob alt oder jung, Hobby- oder
Leistungssportler, Menschen mit oder
ohne Behinderung: Wir bringen mehr
Bewegung in unsere Gesellschaft.
 
Dem BSV Sachsen Zwickau wünschen wir
weiterhin große sportliche Erfolge!
 

Weil’s ummehr als Geld geht.


